
Radsport-Festival  begeistert
auch  außerhalb  der
Rennstrecke
Regenjacke  an,  Regenjacke  aus.  Sonnenmilch  herausholen  und
wieder  einpacken.  Das  4.  Bergkamener  Radsport-Festival  am
Sonntag  war  eine  Achterbahn  der  Wetterkapriolen.  Eine
Besuchergruppe störte das rein gar nicht: Die Kinder waren mit
allem, was zwei Räder hatte, Feuer und Flamme.

Rasante Radsport-Szenen boten sich den Fans an der Strecke.

https://bergkamen-infoblog.de/radsport-festival-begeistert-auch-ausserhalb-der-rennstrecke/
https://bergkamen-infoblog.de/radsport-festival-begeistert-auch-ausserhalb-der-rennstrecke/
https://bergkamen-infoblog.de/radsport-festival-begeistert-auch-ausserhalb-der-rennstrecke/
http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2014/08/Radrennen12.jpg


48 Fahrräder kamen bei der
Auktion unter den Hammer.

Auch wer nach einem Ersatz für den eigenen Drahtesel suchte,
hatte Glück. Die schwarzen Regenwolken warteten noch, bis die
48 Fahrräder aus dem Fundus der Stadt Bergkamen unter dem
Hammer waren. Während dem Auktionator die Sonne synchron mit
den  aufgeregten  Geboten  den  Schweiß  auf  die  Stirn  trieb,
erzielte  manches  Fundstück  Höchstpreise.  161  Euro  war  das
höchste Gebot für eines der Fahrräder, die nicht selten nach
einer Zechtour in Vergessenheit gerieten oder im Wald entsorgt
wurden.  Ein  fleißiger  Hundebesitzer  versorgt  die  Stadt
regelmäßig mit Rad-Funden, die er beim Spaziergang im Wald
macht.

 

Anspruchsvoller  Parcours  für  den
Nachwuchs

http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2014/08/Radrennen6.jpg


Auch  die  ganz  Kleinen
durften sich im Radparcours
versuchen.

Mit einer Kette in der Hand einhändig einen Kreis fahren, auf
dem Schrägbrett auf zwei Rädern Haltung zeigen oder in der
Acht kein einziges Klötzchen umfahren: Nicht nur die acht
praktischen Aufgaben hatten es im Fahrradparcours in sich. Der
Motorsportclub Overberge hielt auch ein Quiz mit kniffligen
Aufgaben für alle Kinder zwischen sieben und 14 Jahren bereit.
Wer  sich  am  tapfersten  durchkämpfte,  darf  demnächst  an
weiteren Wettbewerben auf höherer Ebene teilnehmen.

 

 

Das  Publikum  war  für  die
Laufrad-Fahrer
faszinierender  als  das
Rennen  selbst.
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Die  Eltern  waren  aufgeregter  als  ihre  Kinder,  als  der
Startschuss für den Laufrad-Slalom für alle Nachwuchs-Radler
bis sechs Jahre fiel. Die Ordner mussten gleich mehrfach den
nervösen Pulk von Erziehungsberechtigten von der Rennstrecke
komplimentieren. Die jüngsten Radsportler blieben dagegen ganz
gelassen.  Mancher  betrachtete  unterwegs  ausgiebig  das
anfeuernde  Publikum.  Andere  wechselten  mehrfach  mit  ihren
Treträdern die Ideallinie. Einige stoppten ganz stolz vor der
Ziellinie, um sich angemessen feiern zu lassen. Ein Teilnehmer
brach  angesichts  der  euphorischen  Zuschauermenge  sogar  in
Tränen aus. Derweil flitzten besonders talentierte Radzwerge
ihren mit Taschen und Kameras beladenen nebenher laufenden
Eltern kalt lächelnd davon.

Prominenz  schwitzt  bei  einer
Weltpremiere

Das Ziel hatten die Männer
fest im Blick…

Ins Schwitzen geriet auch die Prominenz. Beim „weltersten Rad-
Mix  Biathlon“  mussten  gleich  zehn  kreisweit  bekannte
Würdenträger  von  Landrat  Michael  Makiolla  über
Bundestagsmitglied  Oliver  Kaczmarek  und  Landtagsmitglied
Rüdiger  Weiß  bis  zur  Sponsorenriege  mithilfe  von  Laser-
Gewehren  zunächst  bei  fünf  winzigen  Zielen  ins  Schwarze
treffen,  bevor  ihre  nicht  minder  prominenten  Radsport-
Partnerinnen in die Pedalen treten durften. Für jede folgende
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Radrunde  galt:  Erst  wenn  die  Männer  alle  Ziele  getroffen
hatten, durften die Damen weiterstrampeln.

Während  die  Damen  kräftig
in die Pedale traten…

Eine Premiere, die nicht nur den Teilnehmern sichtlichen Spaß
bereitete. Sogar mit dem Regenschirm in der Hand wurden die
Ziele  angepeilt.  Das  Duo  Michael  Krause  (Sparkasse
Bergkamen/Mieke Kröger gewann mit einer satten Runde Vorsprung
vor  dem  Duo  Mike  Stendel  (Polizei  Bergkamen)/Lisa  Carolin
Happke und Constantin Gerold (Firmensponsor Bergkamen)/Johanna
Müller,  die  sich  in  einem  harten  Kampf  um  die  Plätze
durchsetzten.

Erst  zum  Hauptrennen  mit  dem  Deutschen  Meister  und
Lokalmatador  Lucas  Liß  füllten  sich  die  bis  dahin  eher
verwaisten Absperrungen entlang der Rennstrecke. Obwohl das
Wetter  allen  Sturm-  und  Unwetterwarnungen  die  Stirn  bot,
lockte es weniger Radsportfans als in den Vorjahren ins Freie
rund um den Stadtmarkt. Die Stimmung war dennoch begeistert.
Und bei den Siegerehrungen für die insgesamt sieben Rennen gab
es jeweils anständigen Beifall.

Impressionen vom Laufrad-Slalom der Kinder gibt es hier:
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Die Prominenten stellen ihr Können bei Biathlon hier unter
Beweis:

Und  hier  gibt  es  Impressionen  von  der  Radstrecke  und
drumherum:


